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D Der Laib Brod wird gebacken mit D

iHUWck» I
> / I

Ein Mehl von der aller-

höchsten Qualität, das der

Mensch produzire« kann. Ko-

stet ein paar Cents mehr, er-

sparet Ihnen aber thatsäch-
lich Geld, weil es mehr und >

besseres Brod macht.
«ci allen guten Sro-erS ,« habe».

Ehane BroS. Wilson Co..

W Pasting«, Minn. Philadelphia, Va.

Ist e» haben e«.

Snl Mo Schiefer Schindeln.
Die ornamentale Dachbedeckuug.

Gal-Vl- Schiefer Schindeln sind angefertigt, um der Ausnutzung

zu trotzen. Der beste Dachfilz, gleichmäßig in Qualität und von großer
Dehnbarkeit, wird benatzt. Dieser wird durchgesaugt und Überzogen mit
reinem Bitumen ASphait der Natur eigene« wasserdichte» Material.
Die sein zerdrilckte Schiefer wird eingesetzt in die Wetterseite der Schindeln
durch eine spezielle Prozedur.

Sal-Mo Schiefer Schindeln widerstehen dem Wetter Wasser,
Hitze und Kälte. Sie verbiegen und verschieben sich nicht und springen
niemals auf, e« macht nicht« au«, wie schlimm die Witterung. Garantirt
sllr 12 Jahre zufriedenstellenden Dienst, ohne Anstreichen oder Ueberzug. -
Ungleich Holzschindeln, setzt Fäulniß sich nie ein, und ungleich Schieser.
schindeln, zerbrechen oder zerbröckeln sie nicht.

Werks Eisenvaaren Kompanie,
»IS R. Washington Avenue.

Könne» Sie sparen?
In der Antwort zu dieser Frage liegt Erfolg oder Fehl-

schlag. Um John Wanamaker anzusähren: ?Der Unter-

schied zwischen dem Clerk, der sein ganze» Salair verausgabt,

und dem Clerk, der einen Theil ersparet, ist der Unterschied
in zehn Jahren zwischen dem Eigenthümer eine» Ge-

schäfte» und dem Mann ohne Beschäftigung.' Machet den

Ansang heute, der Sie den starken Geschäftsmann von

gen machen wird. Fanget ein Konto mit einem Dollar an,

wenn nothwendig, aber fanget eS an.

Union National Bank,
«2» Lackawanua Avenue.

SZV L-iiawanna Avenue. Bröker.
«-s^H

Henry Horn s
Restanrttnt,

ZI3 Penn Ave., Seranto», Pa.

v^nt«.

Ein gutes Einreibemittel
«ollte in Kimm wohlregulirlen Hau»,
halt fehlen. Dr. Richter'»

erfreut sich seit vierzig Jahren unter

Deutschen aus der ganzen Welt großer
Believtheit. 2Sc und Soc in Apothe-
lr». Stur echt mit Anker.

?. siosrr» » <ZO..
<«u<Rudolstadt, Thkringen.)

V«sU»«tov Str., ««U rork.

Scheriss'g-ilerkauk

Wttthvöllcm Glundeigenthum,

Freitag, den 3. Lttober 1913.

Freitag, den 3. Oktober,
». D. ISIZ, um w Uhr Vormiltag» de« besag
liaTag«, all« dir Sttchli.^ZUel

südlichen E«lt> de« Gnin Zweige« von

Eckern der noidwestllchln Sei>e de« Wegerich!«

ludwestlich entlang besagtem Wegerecht ZU»
NjliXlguß einer Ecke, nordwestlich

Deed. Ist dieselde Lot «on Land, «ellaust und

Deed, datirt 3? ZuII 18i»9? und eingetragw in
der Ofstce de» Recorder »on Deed« in Sacka-
«anna tount, imDeed Buch ?!°. 173, Seit,

stB ete. iS'

Maschinerien,

ilarluil/stein Companie. Schuld

lülZ, ga. Oltoder Termin ISIZ.
Well» >sl Torrev, Anwälte.

No. Z. All jene gewisse Lot von Land in

südlich 7Z Grade westlich 7 SM Stuthen zu ei-

straße südlich Grade östlich ll9jtu Ruit»»

ladgmenl I».

li.War», lft etwa l9b S»I südlich Rock-

Straße; dann östlich lSl) guß; dann südlich tS
guß; dann westlich l!>«> guß Patt A»«»

aegen R. g. »»well, Schuld k?3.2k, Znleres-
I-n «om W. Juli ISVB, Anwillaedühren und
Kosten. Zudgmenl No. ZZIj. Mär, Termin
IWV. Leo. Fa. lum.Oltoder Termin t9IZ.

D. Z. Da »i «. «»»all.

Sadie Place > dann östlich enilang Sadie Pia»
guß; dann südlich lbu Fuß ,u Luzerne

Slraßr > dann wlsMch >nila»g Httaße

ienssi»
und Kosten. ludgmeni No. 3Z9, Mär, Ter-
min IStIS. >!e». ga. »um Olloder Termin
!S!Z. D. I. Va »i «, An«al,.

MiiBeschlag und in genom.

Zniereffen Juli ISOB, Anwallgedüdren
und Koste». Zudgmeni No. 382. Marz Ter-
min tWB. Le«. ga. >um Olloder Termi»
ISIZ. O. I. Da »i ». «»»all.

«nmall.

-st-ruer!

Kule« »nier Deed, M>ir, ISIO. und

"n^.

Marren E. WireSack

Jury Kommissär

Um Ihre Stimme und
Unterstützung wird gebeten

Kandidat für

Council
für die Stadt Scranton,

Thomas H.
Saville

von West Scranton.

Primärwahl,Dit»stag, 16.Stpt.

Thoma« H. Saville, Kandidat fiir
Stadtrath, ist ein Bllrger der West,

feite. Er war vor zwei Jahren ein
Kandidat fiir Stadtiath und verlor die
Nomination durch eine sehr kleine
Majorität.

Herr Saville Ist sehr bekannt unter

den Deutschen, denn er heirathete die
Tochter des H.'H. Schubert von Siid
Neunter Straße vor Jahren. Er ist
Mitglied einer Anzahl deutscher Ver-

schästSsreunden wohl beliebt. *

Eine Stimme für Saville ist eine
Stimme für einen Mann, der gut de-
fähigt ist, das Amt zu besetzen.

' VolS, ?Die Tr>pp!K>>rm

brei^
Kür Nichter desWaisen Gerichtes.

An die Wähler von Lacka-
wanna Uonnty:

Ith bin ein Kandidat zur
Wieberwahl für da« Amt
de« Richters vom Waisen
Gericht. Die Wichtigkeit M
de« Amte« wird sofort ver-
standen, wenn man fi«b da-
ran erinnert, daß der Rich- tW
ter de« Waisen Gerichtes die W
Aufsicht und Kontrolle der
Anlage aller Vertraue««-
fond« in den Händen von
Exekutoren,Bormünden und
Trustee« hat »und daß er ihre
Konti« untersucht und be-
ftätigt. Er erhält durch da«
Gesetz eine weitläufige Di«-
kretion in der Abrechnung
von Hinterlassenschaften und die Bertheilung wird von
ihm gemacht. Die Kenntnisse und Erfahrung, erlangt
durch verflossene Dienste in diesem Amt. sollten fich von
großem Werth für da« Publikum erweisen. Da« Amt ist
größtentheil« administrativ und ist nicht-politisch im

Charakter.
E« wirb mich freuen, die Unterstüduna Derseniaen

zu erhalten, die mit meiner Arbeit zufrieden find. In
betreff de« Rekord« in dem Amt berufe i«b mich auf nicht
interesflrte Advokaten, Exekutoren, Administratoren,
Vormünder und Trustee«, welche Geschäfte in dem Wai»
fenGericht hatten. Achtungsvoll Ihr.

M. F. Sando.

Brooks für Mayor Z
» Thoma« R. Brook» respektirt die persönliche Loyalität von allen Leuten.

" Trotzdem aber glaubt er, daß in Sachen der Auswahl eine» Kandidaten fiir eine 1 "

Stadt von der Größe von Scranton, um vier Jahre zu dienen, die Bürger von

allen Nationalitäten die Frage in einer geschäftsmäßigen Weise betrachten soll-
ten. Herr Brook» verspricht, allen Leuten die allerbeste Administration zu geben,

welche ia seiner Kraft steht. Er ist nicht ein engherziger Extremist in irgend

einer Frage. Erlglaubt an persönliche Freiheit, wenn persönliche Freiheit nicht 1

5 mit den Rechtenlvon Anderen in'Konflikt kommt. Er verspricht in seinen Er-

nennungen, wenn erwählt, Fähigkeit zu der ersten Qualifikation zu machen;

dannMrd er dazu sehen, daß alle Klassen und Nationalitäten, die unsere Popu-

lation aufmache», soweit diese» praktisch möglich ist. Er sucht
die Ehre.de« Mayor« der Stadt strikt aus seinen persönlichen Eigenschaften und

feine».Rekord». WennZnominitr, so wird er eine Kampagne fiihren, die Sieg

bedeutet. Im ganzen genommen, wird er sich al» ein energischer und kraftvoller
Bannerträger erweisen. »,

Herr Brook» bittet respektvoll um die Stimmen seiner deutsch-amerikani-
schen Mitbllrger, unter denen er viele lebenslängliche Freunde besitzt.

Stimmet für

Brooks und Sieg im November.


